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„Die magische Schule des Feuerwerks“ 
 

Im 21sten Jahr der Kölner Lichter möchten wir Pyrotechniker das Kölner Publikum mal 
wieder mit auf die feurige Schulbank der Feuerwerkerei nehmen. Im Jahre 2016 lautete 
das MoDo „Kontraste- der Feuerwerker öffnet die Werkzeugkiste“. Nachdem wir damals 
den Zuschauern von nah und fern und an den Bildschirmen die verschiedenen 
SOmmungen und Kontraste, mit denen wir Feuerwerker arbeiten, nähergebracht haben, 
gehen wir nun nochmals in die Tiefe.        
 

Römische Lichter, Shells, Steigende Kronen und Fontänen wollen erklärt werden.                                                                                   
Wer weiß denn schon, dass in den vergangenen 20 Jahren nicht eine Rakete bei den 
Kölner Lichtern geschossen wurde? Erstmalig werden in diesem Jahr die extra für diese 
Veranstaltung entwickelte „LameDa-Rakete“ gezündet!                                                                  
Erst ganz wenig, dann ganz viele !"#$%&'         
                                              

Nach 5 Schulstunden heißt es dann in der 6. Stunde „He]e raus, Klassenarbeit“. Der Satz, 
der so manchen Schülern die Schweißperlen auf die SOrn treibt, ist bei uns natürlich nicht 
ernst gemeint. In der letzten Stunde darf das vorher Gelernte in einem furiosen Finale in 
vollen Zügen genossen werden!    
 

Aber in diesem Jahr wird es für die Zuschauer*innen noch ein sensaOonelles Schmankerl 
geben. Als ich im Jahre 2020 in einem Interview zum Thema Kölner Rheinbrücken von der 
WDR-Moderatorin Manuela Klein gefragt wurde, ob ich für die Kölner Lichter denn noch 
Träume und Wünsche häDe, sagte ich ihr, dass ich mir zum anstehenden „Phönix-Thema“ 
einen giganOschen Phönix aus Dronen über der Hohenzollern-Brücke vorstellen könnte. 
Nach sechs Jahren coronabedingter Wartezeit wäre es letztes Jahr fast so weit gewesen. 
Aber was lange währt wird endlich gut.  
 

In diesem Jahr wird, die auf internaOonalem ParkeD agierende Firma „Nocturne Drones“ 
um den Drohnenfachmann Jens HillenköDer unser „pyrotechnisches Storytelling“ 
bereichern und unterstützen! Wir freuen uns riesig, diese beiden Kunscormen 
zusammenführen zu können und sind mehr als gespannt!         
                                      
Georg Alef  
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